
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 06.02.2023 (23:13) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga Gr. Nord

TSV Röhrenfurth 04 IV : TuS 1862/1911 Fritzlar II 
Montag, 06.02.2023, 19:30 Uhr

TuS 1862/1911 Fritzlar II stockt Punktekonto in der Herren 
Kreisliga Gr. Nord auf

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TuS 1862
/1911 Fritzlar II im Spiel der Herren Kreisliga Gr. Nord beim TSV Röhrenfurth 04 IV beschreiben, der
nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:13 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Bjarne Lange, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Fürmeier / Lohr bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Pötter / Löcke. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Dietrich / Müller, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Lange / Lincke
verloren. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten am Nachbartisch Gerlach / Velten beim 2:3
gegen Braciak / Schulte. Das Spiel verloren Gerlach / Velten dennoch im 5. Satz. Auch der Ausgang
des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Nach
den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Ein Satz reichte nicht, weshalb Sven Fürmeier das
Spiel gegen Bjarne Lange, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa
auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Stephan Lohr gelang es Kevin Pötter zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Beim Stand von 1:4 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Andreas Dietrich machte mit
Volker Braciak beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide
anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte hingegen anschließend Gerhard Müller letztlich im Repertoire, um Klaus
Lincke final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 12:14, 5:11, 7:11. Bei einem
Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Harald Gerlach bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Stefan Schulte. Das musste man neidlos anerkennen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Frank Velten seinem Gegner Michael Löcke letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Röhrenfurth 04 IV und
des TuS 1862/1911 Fritzlar II. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Sven Fürmeier dann das
Match, welches im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3
gegen Kevin Pötter abgab und eine Niederlage kassierte. Stephan Lohr verlor anschließend sein
Spiel gegen Bjarne Lange unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 0:3. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage des TSV Röhrenfurth 04 IV geht es nun im nächsten Spiel am 13.02.2023
gegen die TTG Morschen-Heina II, während der TuS 1862/1911 Fritzlar II am 25.02.2023 gegen den
TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen III antritt.

 Statistik:
 TSV Röhrenfurth 04 IV

Doppel: Fürmeier / Lohr 0:1, Dietrich / Müller 0:1, Gerlach / Velten 0:1 
Einzel: S. Fürmeier 0:2, S. Lohr 1:1, A. Dietrich 1:0, G. Müller 0:1, H. Gerlach 0:1, F. Velten 0:1 

 TuS 1862/1911 Fritzlar II



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 06.02.2023 (23:13) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Lange / Lincke 1:0, Pötter / Löcke 1:0, Braciak / Schulte 1:0 
Einzel: K. Pötter 1:1, B. Lange 2:0, K. Lincke 1:0, V. Braciak 0:1, M. Löcke 1:0, S. Schulte 1:0


